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Nr. Zeit, Raum Referent*in, Firma, Titel, Abstract 
1 09:30-10:00 Uhr 

Vortragsraum 1 
Deutsche 
METROHM 
GmbH & Co. KG 
 
Raum XX 

 

Markus Mohme, Deutsche METROHM GmbH & Co. KG 
Fragen und Antworten zur Wassergehaltsbestimmung nach Karl Fischer 
 
Die Karl-Fischer-Titration gehört zu den am häufigsten angewandten 
Titrationsarten in der analytischen Chemie. Sie wird immer dann angewendet, 
wenn der Wassergehalt in einem Produkt exakt bestimmt werden muss. Sie ist der 
Goldstandard unter den Wasserbestimmungsmethoden. 
Aber wie wird sichergestellt, dass der Wassergehalt auch korrekt bestimmt wird?  
Welche Größen haben einen Einfluss auf das Resultat?  
Welche Bedingungen ermöglichen präzise und richtige Resultate? 
Wir geben Antworten auf diese und andere Fragen und bieten Ihnen zahlreiche 
zusätzliche nützliche Tipps rund um die Karl-Fischer-Titration. 

2 09:30-10:00 Uhr 
Vortragsraum 2 
Nachhaltigkeit im 
Labor 
Raum XXI 

Matthias Schuh, essentim GmbH 
Labornachhaltigkeit digitalisieren 
 
Abstract folgt in Kürze 
 

3 09:30-10:00 Uhr 
Vortragsraum 3 
 

Andreas Kerner, PerkinElmer GmbH  
Hochpräzise PFAS-Analytik in Trinkwasser: Wie LC-MS/MS mit 
Direktinjektion die neue EU-Richtlinie erfüllt 
 
In diesem Vortrag konzentrieren wir uns auf die Analyse von per- und 
polyfluorierten Alkylsubstanzen (PFAS), die in alltäglichen 
Gebrauchsgegenständen wie Lebensmittelverpackungen und Arbeitskleidung zu 
finden sind. Angesichts ihrer hohen Persistenz, Bioakkumulation und Toxizität hat 
die EU-Richtlinie (EU2020/2184) eine genaue PFAS-Analytik im Trinkwasser 
gefordert. Im Hinblick auf die bevorstehende neue Trinkwasserverordnung in 
Deutschland ist dies besonders relevant. Wir präsentieren einen 
Applikationsbericht, der mit dem QSight 420, einem LC-MS/MS-
Massenspektrometersystem mit Direktinjektion, erstellt wurde und die 
Anforderungen erfüllt. Darüber hinaus teilen wir praktische Tipps und Tricks für 
die PFAS-Analytik. Dieser Vortrag ist eine wertvolle Informationsquelle für 
Analytiker*innen, die sich mit den Herausforderungen der PFAS-Analyse 
konfrontiert sehen. 
 

4 09:30-10:00 Uhr 
Vortragsraum 4 

 

Chris Möller, Bimos – eine Marke der Interstuhl Büromöbel GmbH & 
Co. KG 
Ergonomie beim Stehen und Sitzen im Labor - die richtige Labor Stehhilfe 
/ der richtige Laborstuhl für jede Anforderung 
 
Worauf muss bei der Auswahl des richtigen Laborstuhls geachtet werden? 
Welche Oberflächen gibt es und welche Eigenschaften haben sie? 
Bedeutung der Ergonomie beim Sitzen 
Für unterschiedliche Aufgaben im Labor den passenden Stuhl finden 
Wann ist eine Stehhilfe sinnvoll und kein Stuhl? 

5 09:30-10:00 Uhr 
Vortragsraum 5 
 

Diana Rohrbeck, KNAUER Wissenschaftliche Geräte GmbH 
Troubleshooting in HPLC 
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HPLC Begeisterte erhalten in diesem Vortrag praktische Tipps für die 
Anwendung und Optimierung ihrer Probenanalytik. So fällt es ganz leicht, die 
Anlagen im Laboralltag zu bedienen 

6 10:10-10:40 Uhr 
Vortragsraum 1 
Deutsche 
METROHM 
GmbH & Co. KG 

 

Robert Schreiner, Deutsche METROHM GmbH & Co. KG 
Aktuelle Hintergründe, Lösungen, Normen - Gefährlichen organischen 
Fluorverbindungen (PFC, PFAS etc.) in der Umwelt und in 
Bedarfsgegenständen auf der Spur 
 
Die Verbreitung per- und polyfluorierter Alkylsubstanzen (PFAS) und anderer 
perfluorierter Verbindungen (PFC), die in der Umwelt und in unseren Körpern 
fortbestehen und sich dort anreichern, wird zunehmend zu einem internationalen 
Problem. Die Messung von AOF in Wasserproben als erster Screening-Schritt 
liefert eine schnelle Übersicht über die tatsächliche Menge der vorhandenen 
fluorierten organischen Verbindungen. Seit Oktober 2022 ist dieses Verfahren in 
der neuen DIN 38409-59 offiziell beschrieben.  
Auch in Bedarfsgegenständen und Textilien ist der Gehalt von organischen 
Fluorverbindungen von Interesse, da diese Substanzen vielseitig z. B. zur 
Imprägnierung eingesetzt werden und dadurch wieder in die Umwelt und den 
menschlichen Körper gelangen. 
Die Metrohm Combustion Ionenchromatographie (CIC) ermöglicht eine schnelle 
Übersicht über die tatsächliche Menge der vorhandenen fluorierten organischen 
Verbindungen in Umweltproben und Bedarfsgegenständen. 

7 10:10-10:40 Uhr 
Vortragsraum 2 
Nachhaltigkeit im 
Labor 
Raum XXI 

Dr. Peter Neurieder, EGNATON e.V. 
Die drei Dimensionen der Nachhaltigkeit im Labor 
 
Nachhaltigkeit hat drei Dimensionen, nämlich die ökonomische, die ökologische 
und die sozio-kulturelle Dimension, die im Labor alle mit Inhalten belegt sind: 
Lebenszykluskosten und Qualität, Umwelt- und Klimaschutz oder Arbeitsschutz 
und Ergonomie.  
Die damit verbundenen Ziele Wirtschaftlichkeit und Erfolg, Ressourcenschonung 
und Emissionsvermeidung oder Sicherheit und Gesundheitsschutz müssen 
erreicht werden, wenn wir ein Labor als nachhaltiges Labor identifizieren wollen. 
Wenn nur zwei oder gar nur eine dieser Dimensionen aktiv verfolgt werden, 
können wir kein nachhaltiges Ergebnis erwarten. Tatsächlich verschiebt sich der 
Fokus des Mitteleinsatzes aktuell hin zur globalen Dekarbonisierung 
menschlicher Aktivitäten und drängt damit zumindest eine der drei 
Nachhaltigkeitsdimensionen etwas in den Hintergrund. 
Kann alltägliche Laborpraxis diesem Nachhaltigkeitsanspruch gerecht werden? 
Was heißt das für die Planer und Betreiber von Laborgebäuden und 
Laboratorien, die Arbeitgeber der Menschen, die im Labor arbeiten, oder für 
Jene, die an den Laborergebnissen und am kommerziellen Erfolg der Laborarbeit 
gemessen werden? EGNATON e.V. verfolgt aus einem holistischen 
Nachhaltigkeitsverständnis heraus Lösungsansätze für solche Fragen. 

8 10:10-10:40 Uhr 
Vortragsraum 3 
 

Sascha Hupach, Shimadzu Deutschland GmbH 
Ultra pure Water – moderne Reinstwasserüberwachung 
 
Wasser - das meistverwendete Betriebsmittel der Industrie. In zahlreichen 
Herstellungsprozessen kommt es in unterschiedlichen Reinheitsstufen zum 
Einsatz. Um die Reinheit von Wasser zu beschreiben, haben sich verschiedene 
Summenparameter durchgesetzt. Zwei dieser Parameter sind der TOC  und die 
elektrische Leitfähigkeit. Da die Laboranalytik oftmals viel Zeit in Anspruch nimmt 
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und sich das Risiko durch zunehmende Verunreinigungen erhöht, werden 
Reinstwässer für derartige Produktionsstätten oftmals im Prozess - also Online – 
analysiert. 

9 10:10-10:40 Uhr 
Vortragsraum 4 
 

André Bachmann, Memmert GmbH + Co. KG 
Stabilitätstests in Memmert Klimaschränken - Peltier oder Kompressor-
Technologie? 
 
In diesem interessanten Vortrag erfahren Sie mehr zu Memmert-Klimaschränken 
mit Peltier- und Kompressortechnologie. Welcher der beiden Technologien ist für 
Ihre Anwendung geeignet? Welche Technologie ist energiesparender? Und 
welche Möglichkeiten der Individualisiserung von Klimaschränken gibt es bei 
Memmert? Freuen Sie sich auf diesen spannenden Vortrag rund um das Thema 
Klimaschränke 

10 10:10-10:40 Uhr 
Vortragsraum 4 
 

Dr. Michael Lobbel, Xylem Analytics Germany Sales GmbH & Co. KG  
pH-Messen in Theorie und Praxis 
 
Zunächst wird der Begriff „pH“, die pH-Skala, sowie die Funktionsweise von pH-
Elektroden erklärt. Beim Messen sind verschiedene Einflüsse der Temperatur zu 
beachten, besonders wichtig dabei ist es zu wissen, was leistet die sogenannte 
„Temperaturkompensation“ und was nicht. Typische Messprobleme, z.B. durch 
Verschmutzungen werden erläutert und mögliche Problemlösungen 
vorgeschlagen. Hinweise zur Qualitätssicherung bei der pH-Messung werden 
gegeben, speziell in Hinsicht auf die verwendeten Pufferlösungen und die 
Kalibrierung/Justierung. 

11 10:50-11:20 Uhr 
Vortragsraum 1 
Deutsche 
METROHM 
GmbH & Co. KG 

 

Simone Eichenlaub, Deutsche METROHM GmbH & Co. KG 
Effizientere Gehaltsbestimmung mit der Nahinfrarotspektroskopie (NIRS) - 
Direkt, schnell und chemikalienfrei 
 
Die Gehaltsbestimmung mit etablierten Analysemethoden ist oft sehr 
zeitaufwändig. Zudem werden Chemikalien für die Messung oder 
Probenvorbereitung eingesetzt, die nach den Messungen entsorgt werden 
müssen. 
Die Nahinfrarotspektroskopie bietet eine schnelle, chemikalienfreie Alternative zu 
bestehenden Analysemethoden. Neben der Gehaltsbestimmung lassen sich 
sogar oft auch physikalische Parameter wie zum Beispiel die Viskosität 
bestimmen. 
Die Einsparung von Zeit und Ressourcen durch spektroskopische Methoden wie 
die Nahinfrarotspektroskopie ist meist erheblich, so dass sich eine Investition in 
kurzer Zeit auszahlt. 

12 10:50-11:20 Uhr 
Vortragsraum 2 
Nachhaltigkeit im 
Labor 
Raum XXI 

 
 

Dr. Torsten Beyer, Analytik NEWS 
Stromfresser Internet: Webseiten, Newsletter und Kundenkommunikation 
nachhaltiger gestalten 
 
Das Internet ist global für mehr CO2-Emissionen verantwortlich als Deutschland 
insgesamt. Mit exponentiellen Steigerungsraten durch immer größere 
Rechenzentren, mehr Inhalte und mehr Nutzer weltweit explodiert der 
Strombedarf trotz aller Effizienzsteigerungen. Dazu kommt der immense 
Ressourcenverbrauch für Hardware, Netzwerke und Endgeräte. 
"Woher kommen die Emissionen? Wie lassen sie sich abschätzen? Und wie 
lassen sich überflüssige Emissionen vermeiden?" sind die drei zentralen Fragen, 
die im Rahmen dieses Vortrags beleuchtet werden. 
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Auch die Unternehmen der Laborbranche tragen durch ihre Online-Aktivitäten zu 
diesem Problem bei, dass bei den gängigen Betrachtungen zum Thema 
Nachhaltigkeit immer noch weitgehend ignoriert wird. 
Unser Online-Magazin Analytik NEWS ist der Goldstandard der Branche für eine 
nachhaltige und klimabewusste Webseite. Mit unserem selbst entwickelten CO2-
Audit analysieren wir Webseiten und Firmen-Newsletter und beraten 
Unternehmen für eine bessere Nachhaltigkeit. 

13 10:50-11:20 Uhr 
Vortragsraum 3 

 

Dr. Michael Lobbel, Xylem Analytics Germany Sales GmbH & Co. KG  
Warum und wie die Titration genaue und nachprüfbare Ergebnisse liefert 
 
Der Vortrag beschreibt die Titration als eine genaue Methode zur 
Gehaltsbestimmung mit den einzelnen Schritten die zu einem genauen Ergebnis 
frhren und einer Nachprüfung standhalten. Die Titration ist eine Absolutmethode, 
die sich direkt auf eine chemische Reaktion zurückführen lässt. Als Methode zur 
Gehaltsbestimmung von Haupt- und Nebenkomponenten ist sie im Labor weit 
verbreitet und bis heute nicht wegzudenken. 
Mit einer Reihe von praktischen Hinweisen zur Arbeitsweise über eine Reihe von 
"Tricks" bis hin zu einem wohl dokumentierten Ergebnis erläutert der Vortrag die 
wichtigsten Elemente die zu einem genauen Ergebnis der Gehaltsbestimmung 
führen. Er gibt ein Gefühl für die wichtigsten Schritte, die einen besonderen 
Einfluss auf die Genauigkeit haben. Aber da oft nicht zählt, was im Labor 
erarbeitet wurde sondern nur, "was auf dem Papier steht", werden alle Schritte 
aufgeführt, die eine lückenlose Rückführbarkeit ermöglichen.  Der Schwerpunkt 
liegt auf den praktischen Gesichtspunkten, die Theorie wird nur da "angerissen", 
wo es für das Verständnis unerlässlich ist. 
Basierend auf den Grundlagen zeigt der Vortrag die richtige Arbeitsweise auf und 
gibt einfach umzusetzende Beispiel an, mit deren Hilfe ein Ergebnis glaubhaft 
dargestellt werden kann. 
 

14 10:50-11:20 Uhr 
Vortragsraum 4 

 

Friedhelm Weichert, a1-envirosciences GmbH 
Umgang mit Gefahrstoffen am Wägearbeitsplatz 
 
Bei vielen Tätigkeiten im Labor können pulverförmige Gefahrstoffe freigesetzt 
und über die Atemluft aufgenommen werden. Der sichere Umgang mit 
Gefahrstoffen hat deshalb eine große Bedeutung für alle beteiligten Personen. 
Bei der Planung geeigneter Schutzmaßnahmen müssen viele Aspekte 
berücksichtigt werden: Abstimmung des Containments auf die 
Laborapplikationen, starke Störströmungen im Labor, und Einstufungen der 
verwendeten Gefahrstoffe und Freisetzungsmengen.  
Im Vortrag werden die besonders gefährlichen Laborapplikationen betrachtet. 
Unter Berücksichtigung der gesetzlichen Bestimmungen (GefStoffV & TRGS) 
werden die dafür geeigneten technischen Schutzmaßnahmen beschrieben und 
die optimale Abstimmung der Schutzmaßnahme auf die Laborapplikationen 
erarbeitet. Am Beispiel der Sicherheitswägekabine wird das Spannungsfeld 
zwischen den Anforderungen an Wäge-Performance und Arbeitssicherheit 
erörtert und die Einrichtung eines sicheren Arbeitsplatzes vorgestellt. 

15 10:50-11:20 Uhr 
Vortragsraum 5 

 

Richard Kubessa, Mettler-Toledo GmbH  
GWP- Gute Wäge-Praxis 
 
In fast allen Branchen herrschen häufig falsche Vorstellungen bezüglich der 
Auswahl einer geeigneten Waage und deren Bedienung. Auch die Programme 
zur regelmässigen Prüfung der Waagenleistung lassen oft zu wünschen übrig. 



  
 

Vortragsprogramm der LAB-SUPPLY Hannover 2023 
Stand 03.08.2023 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN 
 

Anhand wissenschaftlicher Prinzipien hat METTLER TOLEDO ein risikobasiertes 
Programm unter der Bezeichnung Good Weighing Practice™ (GWP®) konzipiert, 
das die Waage über deren gesamte Nutzungsdauer begleitet. Es liefert dem 
Waagennutzer klare Antworten auf alle Fragen bezüglich der Einrichtung und 
Erhaltung der Qualität beim Wägen. 
 
Inhalte des Vortrags 
•Grundlagen bei Evaluierung, Auswahl und Kalibrierung eines geeigneten 
Wägesystems 
•Prüfverfahren für die systematische, gründliche und sinnvolle Überprüfung der 
Wägeleistung über die gesamte Nutzungsdauer einer Waage 
•Wertvolle praktische Beispiele rund um das Wägen im Labor oder der 
Qualitätskontrolle 
 
Zielgruppe 
QS- und QK-Manager, Manager Compliance, Labor- und Produktionsmanager 
sowie die für Waagen verantwortlichen Mitarbeiter. 

16 11:30-12:00 Uhr 
Vortragsraum 1 
Deutsche 
METROHM 
GmbH & Co. KG 

 

Daniel Hahn, Deutsche METROHM GmbH & Co. KG 
pH-Messung – ein Kinderspiel? 
 
Der pH-Wert ist eine der wichtigsten und auch eine der am häufigsten 
gemessenen Größen in der analytischen Chemie. Ein pH-Messgerät wird immer 
dann benötigt, wenn der Messwert exakt bestimmt werden muss. Ein 
entsprechendes pH-Meter steht in praktisch jedem Labor zur Verfügung. Der 
gemessene pH-Wert kann am pH-Meter direkt abgelesen und bei modernen 
Geräten auch in Übereinstimmung mit den GLP-Anforderungen archiviert 
werden. Aber wie wird sichergestellt, dass der pH-Wert auch korrekt gemessen 
wird? Wir geben Antworten auf diese und andere Fragen und bieten Ihnen 
zahlreiche zusätzliche nützliche Tipps rund um die Messung des pH-Wertes. 

17 11:30-12:00 Uhr 
Vortragsraum 2 
Nachhaltigkeit im 
Labor 
Raum XXI 

 
 

Dr. Kerstin Hermuth-Kleinschmidt, NIUB-Nachhaltigkeitsberatung 
Nachhaltigkeit im Labor umsetzen mit der Ecomapping-Methode 
 
Laborarbeit ist ressourcen- und kostenintensiv: ein Laborgebäude verbraucht 
drei- bis fünfmal so viel Energie wie ein normales Bürogebäude, ein -80°C-
Tiefkühlschrank benötigt pro Jahr, je nach Alter, so viel Energie wie ein 
Einfamilienhaus oder sogar mehr und Forschungslaboratorien erzeugten im Jahr 
2015 geschätzte 5,5 Millionen Tonnen Plastikabfall weltweit. 
Es gibt zwischenzeitlich eine Menge an Tipps und Checklisten, wie die Arbeit im 
Labor nachhaltiger gestaltet werden kann. ABER: Jedes Labor ist anders – was 
für die eine Gruppe ein guter Tipp ist, ist für die andere wenig relevant. Ein gutes 
Freezermanagement hilft einer molekularbiologischen Gruppe, aber nicht 
unbedingt einer Gruppe, die in der Analytischen Chemie arbeitet.  
Hier setzt das EcomappingTM an. Mit dieser Methode nimmt man die eigenen 
Umweltauswirkungen im Labor unter die Lupe, identifiziert 
Verbesserungspotenziale vor Ort und erstellt damit einen individuellen 
Maßnahmenplan.  
Im Vortrag wird das Ecomapping vorgestellt und anhand von Best-practice-
Beispielen das Potenzial dieser Methode erläutert.  
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18 11:30-12:00 Uhr 
Vortragsraum 3 

 

Jörg Patzsch, Thermo Fisher Scientific GmbH 
QC-Anwendungsbeispiele und Auswahlkriterien für die Infrarot-
Spektroskopie 
 
Die FTIR-Spektroskopie ist eine seit langem bekannte und bewährte Methode. 
Sie wird erfolgreich in vielen Bereichen der Qualitätskontrolle und 
Qualitätssicherung eingesetzt. Kontinuierliche Verbesserungen am Gerät und in 
der Software erlauben es diese Messmethode als analytisches Werkzeug 
äußerst komfortabel zu nutzen. 
In unserem Vortrag geben wir einen Überblick über die Vielfalt der Zubehöre, 
deren Besonderheiten und Einsatzmöglichkeiten, um Ihnen die Auswahl und 
Anwendung zu erleichtern. Ein besonderer Schwerpunkt ist dabei das Thema 
„Qualitätskontrolle“. 
An einigen Beispielen wird aufgezeigt, wie und wo sich FTIR für die 
Überwachung der Produktqualität einsetzen lässt. 
Überzeugen Sie sich an unserem Messestand selbst von der Flexibilität und der 
leichten Handhabung unserer Routine-FTIR-Spektrometer. Gern diskutieren wir 
Ihre individuellen Fragen zur Anwendung und Einsatz dieser Geräte. 

19 11:30-12:00 Uhr 
Vortragsraum 4 

 

Ron Elligsen, Sartorius Lab Instruments GmbH & Co. KG 
Chromatographie leicht gemacht – Sartobind Membranadsorber 
 
Die Aufreinigung von Makromolekülen ist in vielen Arbeitsabläufen von 
entscheidender Bedeutung.  
Harzbasierte Ionenaustausch- oder Affinitätschromatographie-Methoden 
erfordern jedoch in der Regel eine ausgeklügelte Ausrüstung mit langen 
Rüstzeiten. Sartobind Membranadsorber wurden von Sartorius entwickelt, um 
diese Herausforderungen zu meistern. Unsere Auswahl an Produkten bietet die 
Flexibilität verschiedenster Aufreinigungsmethoden– und kann sogar den Bedarf 
an Spezialgeräten ganz eliminieren. 

20 11:30-12:00 Uhr 
Vortragsraum 5 

 

Eric Lehnen, DWK Life Sciences 
DURAN® Glas im Laboralltag – Das Plus an Arbeitssicherheit 
 
Die Glasgeräte sind die unsichtbaren Grundinstrumente bei der Arbeit in jedem 
Labor. In den Glasflaschen, Bechern oder Kolben werden Medien aufbewahrt 
und 
weitertransportiert, mit Glasgeräten abgemessen. Im Glas wird gekocht und 
extrahiert. Und das Glas wird autoklaviert, sterilisiert oder gespült. Der Vortrag 
der 
Firma DWK Life Sciences GmbH soll die Aufmerksamkeit der Anwesenden auf 
die 
facettenreichen Hintergründe zur Qualität von Laborglas lenken und den Aspekt 
Arbeitssicherheit damit vielfältig verdeutlichen. Ausgewählte Produkte die zur 
Sicherheit im Labor beitragen werden vorgestellt. Am Ende soll es ein 
Experiment 
geben, bei dem die Teilnehmer die mechanische Belastbarkeit von DURAN® 
eindrucksvoll miterleben können. 
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21 12:10-12:40 Uhr 
Vortragsraum 2 
Nachhaltig im 
Labor 
Raum XXI 

 
 

Mike Kleinebecker, Siemens AG/Smart Infrastructure 

Nachhaltigkeit im Labor – Effiziente Labore sparen 
 
Gebäudemanagementsysteme sind in der Lage Komfort- und 
Sicherheitsfunktionen effizient zu steuern.  
Ungeregelte Labore laufen 8760h pro Jahr konstant mit voller Leistung – in der 
Regel wird in Laboren nur 1840h pro Jahr gearbeitet, über 75% ungenutzte Zeit. 
Moderne Labore reagieren auf die Nutzungsgewohnheiten der Menschen. Licht, 
Temperatur, Lüftung werden zentral gesteuert und optimal ausgeregelt, wenn im 
Labor gearbeitet wird. 

Im Leerlauf, während Nutzungspausen, an Wochenenden, an Feiertagen werden 
die Betriebsparameter kontrolliert und auch nachweisbar zur Kostensparung 
abgesenkt. 
Auf das New-Normal mit flexibler Arbeitsplatzverwaltung auch im Labor 
reagieren. 

22 12:10-12:40 Uhr 
Vortragsraum 3 
 

Malte Sadetzky, Veolia Water Technologies Deutschland GmbH - 
ELGA Labwater 
Reinstwasser im Labor - Technologien, Lösungen & 
Anwendungsbeispiele 
 
Wasser ist DIE zentrale Ressource im Labor, denn die Wasserqualität ist... 
* Voraussetzung für Wirtschaftlichkeit 
* entscheidend für Präzision aller analytischen Methoden 
* auf unterschiedliche Weise sicherstellbar 
* eine wesentliche Ursache falscher Ergebnisse - so gehen rund 70% der 
Performance-Probleme in 
   der HPLC auf eine ungenügende Wasser-Qualität zurück. 
Der Vortrag zeigt auf, welche Verunreinigungen in Ihrem Laborwasser auftreten 
können und welche Auswirkungen das haben kann. Sie erfahren, wie 
Wasserqualität gemessen wird, welche internationalen Standards für 
Laborwasser gelten und welche Reinheit Sie für Ihre spezifischen Anwendungen 
tatsächlich benötigen. Die Verfahren zur Wasseraufbereitung und ihre 
Einsatzgebiete werden anhand von Anwendungsbeispielen vorgestellt. Wir gehen 
darauf ein, wie Sie eine wirtschaftliche und zuverlässige Lösung für Ihre 
Laborwasseraufbereitung finden können. 
Interessierte erhalten in diesem Vortrag einen Überblick über die aktuellsten 
Entwicklungen auf dem Feld der Laborwasseraufbereitung für die Bereiche 
Lifescience, Pharma, Biotechnologie, Umwelt, Industrie, klinische Diagnostik etc. 

23 12:10-12:40 Uhr 
Vortragsraum 4 
 

Henrik Bremer, RETSCH GmbH 
Die Kunst des Zerkleinerns - Proben schnell und reproduzierbar 
homogenisieren 
 
Zuverlässige und präzise Analysenergebnisse setzen eine reproduzierbare 
Probenvorbereitung voraus. In der "Kunst des Zerkleinerns" werden die 
notwendigen Schritte vorgestellt, um eine Laborprobe zu einer repräsentativen 
Teilprobe mit einer homogenen Analysenfeinheit zu verarbeiten. 
Für diese Aufgabe bietet RETSCH ein umfassendes Programm moderner 
Labormühlen und Brecher für die Grob-, Fein- und Feinstzerkleinerung jeglichen 
Feststoffmaterials. 
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24 12:10-12:40 Uhr 
Vortragsraum 5 
 

Dr. Torsten Beyer, Analytik NEWS 
Online bewerben – aber richtig! 
 
Fast alle Arbeitgeber verlangen Bewerbungsunterlagen ausschließlich in 
elektronischer Form, entweder als formlose E-Mail mit Anlagen oder über 
spezielle, teilweise komplexe Formularsysteme.  
Das Verfassen von Online-Bewerbungen birgt zahlreiche Fehlermöglichkeiten 
und Stolpersteine, die über eine korrekte Rechtschreibung, ein individuelles 
Anschreiben und die richtigen Anlagen hinausgehen. Das sind unter anderem 
korrekte Datenformate, akzeptable Dateigrößen oder der richtige Aufbau einer 
Bewerbungs-Mail. 
Der Vortrag bietet wertvolle Praxistipps, um in der Masse der Bewerbungen 
positiv aufzufallen und die Hürde zum Vorstellungsgespräch zu überspringen. 
Außerdem werden Strategien zum Finden passender Stellenangebote im 
Laborumfeld und zur Selbstvermarktung in Sozialen Medien und Online-
Jobbörsen vorgestellt. Eine Übersicht über die wichtigsten Online-Stellenmärkte 
und Job-Suchmaschinen rundet den Vortrag ab. 

25 12:50-13:20 Uhr 
Vortragsraum 1 
Deutsche 
METROHM 
GmbH & Co. KG 

 

Robert Schreiner, Deutsche METROHM GmbH & Co. KG 
Kosten einsparen und Umwelt schützen: Ionenchromatographie 
kombiniert mit Dialyse, Ultrafiltration & Co. in der analytischen Praxis 
 
Reale Proben enthalten oft neben den zu analysierenden Ionen störende und 
aggressive Matrixbestandteile, die zur Schädigung des IC-Systems und eventuell 
auch zu falschen Analysenergebnissen führen können. Daher ist eine geeignete 
Probenvorbereitung sehr wichtig.  
Wird diese manuell durchgeführt, werden häufig Verbrauchsmaterialien wie 
Einwegfilter und 
Pipettenspitzen eingesetzt, wodurch hohe Materialkosten anfallen und viel Müll 
produziert wird. 
 
Ein nachhaltiger und verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen spielt eine 
immer größere Rolle – auch in der Ionenchromatographie. Durch die Automation 
von Probenvorbereitungstechniken, wie die Verdünnung, Ultrafiltration, Dialyse 
und Matrixeliminierung, werden Maßnahmen zum ökologischen Handeln 
getroffen, ohne an Richtigkeit und Sicherheit der Analysenwerte zu verlieren. Mit 
Hilfe der grünen Inline-Probenvorbereitung wird der Einsatz an Einwegmaterialien 
und der Chemikalienverbrauch drastisch reduziert, wodurch nicht nur Ressourcen 
optimal genutzt, sondern auch Kosten gespart werden. 

26 12:50-13:20 Uhr 
Vortragsraum 2 
Nachhaltigkeit im 
Labor 
Raum XXI 

Dr. Frank Michel, Merck/Sigma-Aldrich Chemie GmbH 
Nachhaltiger Arbeiten im Labor – Praktische Hinweise und Tipps 
 
Dieser Vortrag gibt einen Überblick darüber, wie Nachhaltigkeit im Labor 
umgesetzt und gelebt werden kann. Nachhaltiger im Labor zu arbeiten hat einen 
großen Einfluss, denn durch Abzüge, Gefrierschränke, Laborgeräte und andere 
Ausrüstung ist der Energiebedarf und Wasserverbrauch in Laboren ein 
Vielfaches höher als in Wohn- oder Bürogebäuden. Darüber hinaus werden in 
Laboren regelmäßig toxische und/oder umweltschädliche Reagenzien und 
Chemikalien verwendet.  
Mit einfachen Maßnahmen kann sowohl der Energie- und Wasserverbrauch als 
auch die Menge an Abfällen im Labor reduziert werden. Darüber hinaus werden 
nachhaltige Reagenzien und Chemikalien vorgestellt, die entweder weniger 
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Ressourcen in der Herstellung benötigen, weniger gefährlich sind oder weniger 
Abfall erzeugen im Vergleich zu herkömmlichen Reagenzien und Technologien. 
Diese ermöglichen somit noch nachhaltiger in biologischen und chemischen 
Laboren zu arbeiten und forschen. 

27 12:50-13:20 Uhr 
Vortragsraum 3 

 

Nicolai Sasse, CEM GmbH 
Neuigkeiten von der ANALYTICA in der Probenvorbereitung zur 
Elementanalytik und GC-/HPLC-Analytik 
 
Schneller Mikrowellen-Aufschluss in nur 5 Minuten im Blade 
Schnelle automatisierte Lösemittel-Extraktion in nur 10 Minuten im Edge 
Schneller Muffelofen für Glühverlust und Sulfataschegehalte im Phönix Black 
 Als schnelle Probenvorbereitung für die Elementanalytik mittels AAS, ICP-OES 
und ICP-MS hat sich der Mikrowellen-Aufschluss längst etabliert. Die aktuellen 
Neuentwicklungen vereinfachen die Arbeit noch mehr, verkürzen die Aufschluss- 
und Reinigungszeit deutlich und erweitern den Anwendungsbereich enorm. Für 
die chromatographischen Methoden (GC, HPLC) sowie für die gravimetrischen 
Bestimmungen werden Neuentwicklungen der schnellen Lösemittelextraktion 
vorgestellt, die den Zeitbedarf von vielen Stunden auf wenige Minuten verkürzen. 

28 12:50-13:20 Uhr 
Vortragsraum 4 

 

Dr. Jan Hartmann, CS-Chromatographie Service GmbH 
Gasanalytik mit Kapillarsäulen und gepackten GC-Säulen 
 
Siloxan- und Wax-beschichtete Kapillarsäulen sind bei den Anwendern der 
Gaschromatographie weit verbreitet, weil man mit ihnen fast alle Fragestellungen 
der analytischen GC bearbeiten kann. Aber eben nur fast alle. In einem wichtigen 
Themenbereich stoßen diese Säulen schnell an ihre Grenzen - nämlich im 
Bereich der Gase und leichtflüchtigen, meist unpolaren Verbindungen und das, 
obwohl dieser Bereich der Namensgeber der Technik ist. 
Welche Möglichkeiten gibt es für die Analytik von gasförmigen Komponenten? 
Was muss man bei der Säulenauswahl beachten und wo kann es eventuell 
Probleme geben? Welche Lösungsmöglichkeiten bieten sich an? 
Diese und weitere Fragen sollen im Rahmen des Vortrags beantwortet werden. 

29 12:50-13:20 Uhr 
Vortragsraum 5 

 

Dagmar Reger, Martin Christ Gefriertrocknungsanlagen GmbH 
Gefriertrocknung mit System 
 
Die Gefriertrocknung erfolgt aus dem festen (Eis-) Zustand und ist das Mittel der 
Wahl für die langzeitstabile Konservierung unterschiedlichster Materialien oder 
zur Probenvorbereitung für die modernen Analysetechniken.  
Der Übergang aus dem gefrorenen Zustand in den gasförmigen Zustand im 
Hochvakuum ist das Grundprinzip der Gefriertrocknung (Sublimation) und ist als 
eine sehr schonende Trocknungsmethode durch nichts zu ersetzen.  
Der Vortrag vermittelt einerseits die verfahrenstechnischen Hintergründe der 
Gefriertrocknung und andererseits die prozessrelevanten Regelparameter für 
reproduzierbare Ergebnisse. Einige praxisnahe Beispiele werden vorgestellt.  
Anschließend haben Sie die Möglichkeit mit unseren Experten über ihre 
Applikation, den Trocknungsprozess und die passende Anlage am Stand zu 
diskutieren. 
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30 13:30-14:00 Uhr 
Vortragsraum 1 
Deutsche 
METROHM 
GmbH & Co. KG 

 

Simone Eichenlaub, Deutsche METROHM GmbH & Co. KG 
Rohstoffkontrolle mit den spektroskopischen Methoden Raman  
und Nahinfrarot 
 
Die Rohstoffkontrolle ist ein wichtiger Schritt zur Qualitätssicherung. Um 
Schadensfälle zu vermeiden, muss bereits am Anfang der Produktion die Identität 
und Qualität der Rohstoffe sichergestellt werden. Die Pharmaindustrie geht 
mittlerweile sogar zu einer 100% Kontrolle der Rohstoffe über. 
Es hat sich bei der Analysentechnik viel getan, um den Arbeitsaufwand bei der 
Rohstoffkontrolle zu minimieren und so eine bessere Überwachung mit gleichem 
Personalaufwand zu erzielen. 
Mit der Nahinfrarotspektroskopie lassen sich in wenigen Sekunden neben der 
Identität auch schnell quantitative Aussagen treffen.  
Die Entwicklung der Raman-Spektroskopie ist beachtlich – moderne Geräte 
wiegen weniger als 1kg und lassen sich optimal als Handheld für die Prüfung der 
Rohstoffidentität direkt vor Ort einsetzen - und das auch durch die Verpackung 
hindurch. 

31 13:30-14:00 Uhr 
Vortragsraum 2 
Nachhaltigkeit im 
Labor 
Raum XXI 

 

Dr. Cornelia Göbel, A.KRÜSS Optronic GmbH 
Schutzgasprüfung in Lebensmittelverpackungen -MAP- 
„Nachhaltig produzieren – nachhaltig transportieren – nachhaltig 
analysieren“. 
 
Lebensmittelhersteller sind ständig auf der Suche nach Möglichkeiten, die 
Haltbarkeitsdauer zu verlängern, ohne die physikalischen oder chemischen 
Eigenschaften der Lebensmittel zu verändern oder nicht natürliche Zusätze 
beizufügen. Verpacken unter Schutzatmosphäre (MAP – «Modified Atmosphere 
Packaging») bietet hierfür die ideale Lösung. MAP ist eine natürliche Methode, 
die im internationalen Maßstab zwischenzeitlich große Bedeutung hat. Längere 
Lagerfähigkeit dient der Nachhaltigkeit und garantiert, dass kostbare Lebens- und 
Futtermittel in optimaler Qualität beim Verbraucher ankommen. 
MAT Geräte der Firma A.KRÜSS Optronic GmbH bieten die optimale Analytik in 
der Qualitätskontrolle der Lebensmittelverpackung. Der Vortrag richtet sich an die 
Grundlagenvermittlung der MAP-Technologie. Er erläutert die Sensortechnik, die 
wichtigsten Eckpunkte der Anwendung und Nutzung sowie die erfolgreiche 
Qualifizierung und den Audit-sicheren Betrieb. 
Stichworte: Lebensmittelsicherheit, Qualitätskontrolle, Nachhaltige Verpackung, 
MAP – «Modified Atmosphere Packaging“, Reduktion der 
Lebensmittelverschwendung, Sensortechnik, Gasmesstechnik, Analysengeräte, 
Datenmanagement, Qualifizierung. 

32 13:30-14:00 Uhr 
Vortragsraum 3 
 

Grit Kock, Analytik Jena GmbH 
AOX in der Abwasseranalytik – Herausforderungen und Lösungen 
 
Der Summenparameter AOX (absorbierbare organische Halogenverbindungen) 
ist nur einer von vielen Parametern, die zur Bewertung der Belastung von 
Abwässern genutzt werden. Bei genauer Betrachtung der anzuwendenden AOX-
Normen zeigt sich schnell, dass neben der eigentlichen Analyse die 
normkonforme Probenvorbereitung schnell zur Herausforderung werden kann, 
besonders wenn die Proben stark partikelhaltig sind oder sehr hohe 
Kohlenstoffgehalte aufweisen. Dieser Vortrag beschäftigt sich mit der effizienten 
Probenvorbereitung und Analyse auch solcher herausfordernden Proben, speziell 
auch in Hinblick auf einen hohen Automatisierungsgrad bei entsprechendem 
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Probenaufkommen. Da beim AOX-Parameter analytisch Fluorverbindungen 
ausgenommen sind, diese aber in Bezug auf Umweltbelastungen neben Chlor-, 
Brom- und Iodverbindungen zunehmend eine Rolle spielen, wird ebenfalls ein 
abschließender Ausblick zum Thema AOF (absorbierbare organische 
Fluorverbindungen) erfolgen. 

33 13:30-14:00 Uhr 
Vortragsraum 4 
 

Rougé Lüloff , Proteintech Germany GmbH 
Nächste Generation Antikörper Labeling und 30 Jahre Nanobodies 
 
Proteintech ist ein hochqualitativer Hersteller von Antikörpern, Nanobodies, 
Cytokinen, ELISA und IHC Kits und vieles mehr.  
Erfahren Sie mehr über innovatives Antikörper Labling in nur 10 Minuten auch bei 
Multiplex Anwendungen.  
30 Jahre Nanobodies: Neues von den kleinsten Antikörpern.  Durch die 
Minimierung nicht-wertschöpfender Tätigkeiten und neue Prozesse entstehen 
zusätzliche Freiräume für Mitarbeiter. 

34 13:30-14:00 Uhr 
Vortragsraum 5 
 

Janina Siegert, Agilent Technologies Sales & Services GmbH & Co. 
KG 
Innovatives Chromatographiezubehör für das sichere und effiziente 
Arbeiten von morgen      
 
In analytischen Laboren spielen die Auswahl der Instrumente und passenden 
Verbrauchsmaterialien eine zentrale Rolle. Aber auch darüber hinaus kann durch 
kleine Handgriffe Ihr gesamter Arbeitsablauf flexibler, sicherer, sauberer und 
zuverlässiger gestaltet werden. Wir möchten Ihnen einen Überblick über unser 
innovatives Laborzubehör geben, das Ihnen dabei hilft den Laboralltag erheblich 
zu vereinfachen, effizienter und sicherer zu gestalten. Dazu gehört das 
Lösungsmittel- und Gasmanagement genauso wie beispielsweise unsere 
praktischen Flex-Bench Lösungen. 

35 14:10-14:40 Uhr 
Vortragsraum 2 
Nachhaltigkeit im 
Labor 
Raum XXI 

Dr. Annette Dibowski, dichrom GmbH 
Electro Membrane Extraction (EME) – Eine neue, schnelle, effiziente, 
selektive und vor allen Dingen grüne Mikro-Extraktionstechnik 
 
Bei der Probenvorbereitung und auch der Aufkonzentrierung von Proben handelt 
es sich um sehr wichtige Themen in der HPLC und UHPLC. Viele Proben sind 
mit verschiedenen Matrices belastet oder die Analyten liegen nicht konzentriert 
genug vor. Ohne entsprechende Probenvorbereitung führt eine 
chromatographische Analyse dieser Proben zu schlechten bis keinen 
Ergebnissen, im schlimmsten Fall ist die Chromatographie-Säule im Anschluss 
unbrauchbar. Klassische Probenvorbereitungsmethoden wie zum Beispiel die 
Festphasenextraktion haben Ihre Daseinsberechtigung, verbrauchen allerdings 
vergleichsweise viel Zeit und Ressourcen. Auch besteht hier stets die Gefahr des 
zumindest anteiligen Probenverlusts. 
EME- Electromembrane Extraction – ist hingegen eine völlig neue Methode der 
verlustfreien, effizienten, nachhaltigen und schnellen Probenvorbereitung und 
Aufkonzentrierung von Proben aus komplizierten Matrices wie zum Beispiel Blut 
oder Plasma. Ihnen gibt mein Vortrag einen Einblick in diese neuartige Methode 
und einen Ausblick auf die breitgefächerten Anwendungsmöglichkeiten der EME, 
der Probenvorbereitungsmethode der Zukunft!  
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36 14:10-14:40 Uhr 
Vortragsraum 3 
 

Dr. Mandy Jahns, Anton Paar OptoTec GmbH 
Vorteile der Raman Spektroskopie in Kombination mit chemischer 
Synthese und Rheologie 
 
Die Kombinationen von Raman Spektroskopie mit Mikrowellenreaktoren oder 
Rheometern ermöglichen die in-situ Beobachtung chemischer Reaktionen im 
Rahmen der jeweiligen Methoden und generieren damit einen Mehrwert an 
Informationen. Vorteile der Raman Spektroskopie bei Reaktionsüberwachung 
sind das Nachverfolgen von Konzentrationsänderungen von Edukten, 
Zwischenprodukten und Produkten sowie Reaktionsendpunktbestimmungen und 
gezielte Optimierung von Messparametern.  
In Kombination mit Mikrowellenreaktoren von Anton Paar, stellt dies eine 
einzigartige Lösung dar, um spektroskopische Information in Relation zu 
Temperatur- und Druckeinflüssen zu setzen. In ähnlicher Weise können 
spektroskopische Daten in Relation zu viskoelastischen Eigenschaften gesetzt 
werden, um Änderungen makroskopischer rheologischer Eigenschaften durch 
chemische molekulare Änderungen zu erklären und umgekehrt. Von letzterem 
profitieren vor allem Materialentwickler von Polymeren und Klebstoffen. 

37 14:10-14:40 Uhr 
Vortragsraum 4 
 

Uwe Wellmann, DÜPERTHAL Sicherheitstechnik GmbH & Co. KG 
Digitales Lagermanagement und Bestandsführung - 
wie Software die Arbeit im Labor erleichtert! 
 
Eine Studie des Fraunhofer-Instituts für Produktionstechnik und Automatisierung 
IPA aus dem Jahr 2021 hat sich mit dem Digitalisierungsstand in Life-Science 
Laboren auseinandergesetzt. Daraus geht hervor, dass nicht-wertschöpfenden 
Tätigkeiten Labormitarbeitenden täglich sehr viel Zeit kosten.  
Insbesondere die Lagerung und das Management von Gefahrstoffen stellen im 
Arbeitsalltag immer wieder eine Herausforderung dar. Ungeordnete Prozesse 
kosten dabei wertvolle Zeit. DÜPERTHAL connect setzt genau dort an und liefert 
effektiv die Antworten zu den Fragen:  
WO steht WAS und WIE VIEL?  
Mit dem Einsatz von der browserbasierten Applikation DÜPERTHAL connect 
können aktuelle Informationen zu Gefahrstoffen digital geliefert und transparent 
dokumentiert werden. Egal ob mit dem Smartphone, Tablet oder PC, die 
Informationen sind immer auf dem neusten Stand. 
Durch die Minimierung nicht-wertschöpfender Tätigkeiten und neue Prozesse 
entstehen zusätzliche Freiräume für Mitarbeiter. 

38 14:10-14:40 Uhr 
Vortragsraum 5 
 

Dr. Nancy Jahn, IST Innuscreen GmbH 
Neue Methoden zur Anreicherung von Biomolekülen 
 
Der Nachweis von geringen Konzentrationen an Biomolekülen (wie DNA, RNA, 
Viren oder Bakterien) aus flüssigen Proben stellt nach wie vor eine 
Herausforderung dar. 
Ob zellfreie DNA aus Körperflüssigkeiten oder Pathogene aus Wasserproben: in 
der Regel muss ein verhältnismäßig großes Volumen eingesetzt und vor der 
Extraktion aufkonzentriert werden. 
Wir stellen zwei neue Methoden zur Anreicherung von Biomolekülen aus 
verschiedensten Flüssigkeiten (von 1 ml bis 1 L) vor – ohne Filtration, langwierige 
Zentrifugation oder PEG-Fällung. 
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39 14:50-15:20 Uhr 
Vortragsraum 2 
 

Janina Siegert / Dr. Axel P. Ritter, Agilent Technologies Sales & 
Services GmbH & Co. KG 
Herausforderungen und Lösungsansätze bei der HPLC-Analytik unpolarer 
Komponenten 
 
Die Probenvorbereitung zur Extraktion unpolarer Analyten (z.B. Pestizide, 
Tierarzneimittel, PFAS, …) endet häufig in einem Extrakt in organischem 
Lösungsmittel. Wegen starker Lösungsmitteleffekte sind solche Extrakte für eine 
direkte RP-HPLC meist nicht geeignet und das Extrakt muss vor der Analytik in 
ein geeignetes Lösungsmittel überführt werden. Doch ist das die einzige 
Möglichkeit oder gibt es Alternativen zu diesem zusätzlichen Schritt?  
Neben unseren Möglichkeiten der Probenvorbereitung für solch herausfordernde 
Analyte (z.B. via Quechers/EMR und Festphasenextraktion) möchten wir Ihnen 
die FEED-Injektion für die HPLC-Analytik vorstellen, durch die 
Lösungsmitteleffekte bei der Injektion minimiert und solche Extrakte ohne weitere 
Behandlung direkt in das HPLC-System injiziert werden können. 

40 14:50-15:20 Uhr 
Vortragsraum 3 
 

Nicolai Sasse, CEM GmbH 
Doppelt schnell und doppelt einfach: Mikrowellen-Synthese und Flash-
Chromatographie im Verbund 
 
Die klassische chemische Synthese ist häufig sehr zeitaufwändig und bedarf 
einer anschließenden Aufreinigung bzw. Abtrennung der Nebenprodukte. Mittels 
Mikrowellen-Synthese erfolgen die Reaktionen bei hoher Ausbeute in wenigen 
Minuten. Die Handhabung von Reaktionen am Siedepunkt sowie 
Druckreaktionen ist dabei ganz einfach. Anschließend ermöglicht die Flash-
Chromatographie eine schnelle und einfache Trennung der Produkte und 
Nebenprodukte. 

41 14:50-15:20 Uhr 
Vortragsraum 4 
 

Stefan Hoch, Vaisala GmbH 
Anforderungen an ein modernes Monitoringsystem 

 
Was ist ein Monitoring System?  
Wozu wird ein Monitoring System eingesetzt? 
Was sind Anforderungen an ein modernes Monitoring System? 
Sie suchen ein Monitoring System für Ihre zu überwachenden Bereiche, wie 
Lager, Räume, Kühlgeräte, Inkubatoren?  
Wie könnte aus Ihren Anforderungen ein „modernes“ Monitoring System 
aussehen? 
Erhalten Sie einen kompakten Rundumblick mit allen wesentlichen Informationen 

zum Thema „Monitoring System“ 

42 14:50-15:20 Uhr 
Vortragsraum 5 
 

Albrecht Liebscher, infoteam software AG 
Titel und Abstract folgen in Kürze 

 


